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«Weltoffenheit für die Schweiz
entscheidend»

Der Nationale Forschungsrat des SNF
konnte an seinem jährlichen Treffen
(Séance de Réflexion) im Kursaal Bern
einen prominenten Gastreferenten
begrüssen: Ständerat und Präventivmedi-
ziner Felix Gutzwiller erläuterte aus seiner
Sicht die aktuellen Herausforderungen der
Wissenschaftspolitik in der Schweiz. Der
Forschungsplatz Schweiz konnte gemäss
Gutzwiller bis heute von guten Rahmen-
bedingungen profitieren: Rechtssicher-
heit, verlässliche Finanzierung, Zugang
zu den weltweit besten Köpfen, inter-
nationale Zusammenarbeit. «Dank dieser
Faktoren gehört die Schweiz heute zu den
konkurrenzfähigsten und innovativsten
Ländern der Welt», sagte der ehemalige
Forschungsrat des SNF. Die Weltoffenheit
sei für den Erfolg des Forschungs- und
Innovationsstandorts Schweiz stets ent-
scheidend gewesen: «Diese Offenheit ist

Die Wissenschaftsartikel
des Jahres

Für ihre gelungene Wissensvermittlung
zeichneten die Akademien der Wissen-
schaffen Schweiz folgende Journalistin-
nen und Journalisten mit dem Prix Média
2014 aus: Julie Zaugg und Clément Bürge
für ihren Artikel zum Thema «Fracking»
im Magazin «L'Hebdo», Catherine Riva für

heute bedroht und muss verteidigt wer-
den!», hielt er mit Nachdruck fest. Die An-
nähme der Masseneinwanderungsinitia-
tive stelle den Forschungsplatz Schweiz
vor grosse Probleme, denn die Rekrutie-
rung der weltweit besten Köpfe sei künftig
ungewiss. «Die Stimme der Wissenschaft
und der Forschung muss in der Schweizer
Gesellschaft vermehrt Gehör finden», so
Gutzwiller. Das verstärkte Engagement der
BFI-Institutionen und auch der Forschen-
den sei sehr wichtig: Alle müssten mittel-
und langfristig den Kampf für einen
offenen Wissens- und Forschungsplatz
Schweiz aktiv unterstützen.

Ambizione: 60 junge
Forschende unterstützt

Der SNF hat dieses Jahr im Rahmen von
«Ambizione» 60 Beiträge an Nachwuchs-
forschende vergeben. Mit diesem Instru-
ment zur Karriereförderung ermöglicht
der SNF talentierten jungen Forschenden
den Einstieg in die eigenständige For-
schung. Knapp 32 Prozent der Beitrags-
empfangenden sind Frauen. Die Beiträge
umfassen das Salär und die Projektmittel
für maximal drei Jahre.

ihren Text zum Mammografie-Screening
in «SEPT.info», Mathias Plüss für seinen
Artikel «Dreizehn populäre Irrtümer
über Intelligenz» in «Das Magazin» und
Nile Walter für seinen in der «Sonntags-
zeitung» publizierten Einblick in die For-
schungspraxis bei Tierversuchen.

Saubere Energie, saubere Luft

Die Umsetzung der Energiestrategie soll
mit den Zielen der Luftreinhaltung über-
einstimmen, schreiben die Akademien der
Wissenschaften Schweiz in einem neuen
Faktenblatt. So wirkt sich die Verbrennung
von Holz in Kleinstanlagen zwar positiv

auf das Klima aus,
führt jedoch zu hohen
Feinstaub-Emissio-
nen. Dabei lässt sich
die Luftreinhaltung
generell gut mit dem

gggass ääUBSs Klimaschutz und
IPilSfi tlHüS der Energiestrategie

verbinden, weil
Treibhausgase und
Luftschadstoffe meist
aus denselben Quellen

stammen. Die Akademien empfehlen
deshalb, nur energie- und klimapolitische
Massnahmen zu unterstützen, die auch
die Luftreinhaltung berücksichtigen
(www.akademien-schweiz.ch/factsheets).
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Die Artikel geben nicht die Meinung der beiden
Herausgeber SNF und Akademien wieder. Die
präsentierten Forschungsprojekte werden in
aller Regel vom SNF unterstützt.

DerSNF
Der SNF fördert im Auftrag des Bundes die
Grundlagenforschung und unterstützt jährlich
mit rund 800 Millionen Franken über 3400
Projekte, an denen 14000 Forschende betei-
ligt sind. Er ist damit die wichtigste Schweizer
Institution zur Förderung der Wissenschaft-
liehen Forschung.

Die Akademien
Die Akademien der Wissenschaften Schweiz
setzen sich im Auftrag des Bundes für einen
gleichberechtigten Dialog zwischen Wissen-
schaft und Gesellschaft ein. Sie vertreten
die Wissenschaften institutionen- und
fachübergreifend. In der wissenschaftlichen
Gemeinschaft verankert, haben sie Zugang zur
Expertise von rund 100 000 Forschenden.
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